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Willkommen bei den „Bayerischen Eine 

Welt-Tagen“ mit „Fair Handels Messe 

Bayern“ 2025 in Augsburg! 

 

Auch dieses Jahr bieten die 

„Bayerischen Eine Welt-Tage“ allen an 

Eine Welt-Themen Interessierten eine 

Plattform für Austausch sowie das Ken-

nenlernen neuer Aktivitäten und Ak-

teure. Begegnungen und Diskussionen 

sollen Ideen und Perspektiven für Akti-

vitäten vor Ort eröffnen. Wir ringen 

gemeinsam um Antworten auf globale 

Fragestellungen. 

 

Die Rahmenbedingungen für unsere 

Arbeit schwanken dabei zwischen posi-

tiven Entwicklungen und Rückschlägen: 

Da sind einerseits die uneingeschränkte 

Begeisterung über bürgerschaftliches 

Eine Welt-Engagement, die Förderung 

von internationaler Partnerschaftsar-

beit, inzwischen 1.000 Fairtrade-

Schulen in Deutschland sowie immer 

mehr gute Beispiele kommunaler Eine 

Welt-Aktivitäten. Gleichzeitig werden 

Errungenschaften der letzten Jahre 

teilweise wieder rückgängig gemacht. 

Berechtigte Kritik an ausufernden büro-

kratischen Regelungen kann jedoch 

kein Grund sein, auf Menschenrechte 

und Umweltschutz in globalen Liefer-

ketten zu verzichten. 

 

International sind wir konfrontiert mit 

zahlreichen bewaffneten Konflikten, 

dramatischen Fluchtgeschichten und 

katastrophalen Folgen des Klimawan-

dels.  Auf überregionaler Ebene wird es 

dennoch zunehmend schwierig, in 

Haushaltsverhandlungen die Übernah-

me globaler Verantwortung zu erken-

nen.  

 

In Zeiten von Krieg und Krisen werden 

unsere Anstrengungen für globale Soli-

darität und Umweltschutz, der Kampf 

gegen Hunger und Armut und für De-

mokratie aber nicht nachlassen - auch 

künftig werden wir aber daran erin-

nern, dass sich die Staaten der Welt mit 

der Agenda 2030 genau dazu verpflich-

tet haben. Bund, Länder, Kommunen 

und Zivilgesellschaft leisten hierzu ih-

ren (ausbaufähigen) Beitrag. 

 

Bei den „Bayerischen Eine Welt-Tagen“ 

werden wieder Infos-Shops und fair 

gehandelte Produkte angeboten. Bei-

spiele kommunalen Eine Welt-Enga-

gements sowie nachhaltige Arbeits- 

und Berufskleidung werden präsen-

tiert. Über vielfältige Partnerschaftsak-

tivitäten wird berichtet und einige Pro-

jekte von der Bayerischen Staatsregie-

rung im Rahmen von „Entwicklung in 

Vorwort 
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Partnerschaft“ ausgezeichnet. Wir freu-

en uns über Bildungsakteurinnen und -

akteure sowie Gäste aus der Einen Welt 

– dieses Jahr insbesondere aus Kenia. 

Positiv hervorheben möchten wir die 

weiterhin stetig wachsende Zahl der 

„Eine Welt-Kitas“ in Bayern, die Angebo-

te von Rückkehrenden im Rahmen unse-

res Projektes „Bildung trifft Entwicklung“ 

sowie die Angebote der bayerischen 

Eine Welt-Promotorinnen.  

 

Lassen Sie sich inspirieren von Ausstel-

lungen, Produktpräsentationen, einer 

Kleidertauschparty oder einer fairen 

Weinprobe. Wir freuen uns auf zahlrei-

che Mandatsträger:innen aus dem Deut-

schen Bundestag und dem Bayerischen 

Landtag. Nutzen Sie die Gelegenheit 

zum Dialog und teilen Sie z.B. Ihre Vor-

stellungen zur Gestaltung einer gerech-

teren Globalisierung mit. 

 

Das Vorbereitungsteam wünscht allen 

Teilnehmenden neue Impulse, gute Be-

gegnungen und freut sich über Anregun-

gen und Rückmeldungen u.a. auch 

schon für die nächsten „Bayerischen 

Eine Welt Tage“ mit „Fair Handels Mes-

se Bayern“, die am 3. und 4. Juli 2026 

wieder in Augsburg stattfinden werden. 

 

 

Dr. Alexander Fonari 

Annegret Lueg 

Dr. Norbert Stamm 

Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
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Globale Herausforderungen wie Ressour-
cenknappheit, Ungleichheit und Klimawan-
del führen uns deutlich vor Augen: Alle 
Menschen und Länder tragen gemeinsam 
Verantwortung für das Wohl unserer Welt. 
Es braucht ein Kontinent übergreifendes 
Engagement, um nachhaltige Entwicklun-
gen zu fördern und eine lebenswerte Zu-
kunft rund um den Globus zu sichern. 
 
Dafür setzt sich der Freistaat tatkräftig ein. 
Bayern hat als einziges Bundesland eine 
Afrika-Strategie, pflegt eine rege und res-
pektvolle Zusammenarbeit mit afrikani-
schen Ländern und sorgt sowohl mit finanzi-
ellen Mitteln als auch mit bayerischer Ex-
pertise für kraftvolle Impulse. Besondere 
Bedeutung kommt dabei unserem Bayeri-
schen Büro in Addis Abeba zu, das Kon- 
takte intensiviert und regionale Aktivitäten 
koordiniert. 
 
Eine wirkungsvolle Entwicklungszusammen-
arbeit wird von tatkräftigen Akteuren getra-

gen, die effektive Initiativen und Projekte 
auf den Weg bringen. Bei den Bayerischen 
Eine Welt-Tagen kommen diese jedes Jahr 
zusammen, treten in einen ertragreichen 
Austausch und besprechen neue Entwick-
lungen im Bereich Fair Trade und darüber 
hinaus. Zugleich erhält ihre wertvolle Arbeit 
hier die Bühne, die sie verdient hat. Hier 
wird globale Verantwortung gelebt – und 
der Eine Welt-Gedanke auf eindrucksvolle 
Weise erfahrbar. Dafür herzlichen Dank! 
 

 
 
 
 
 

Eric Beißwenger MdL 
Staatsminister für Europaangelegenheiten 
und Internationales in der Bayerischen 
Staatskanzlei 

GRUSSWORT 
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Liebe Besucherinnen und Besucher, 
liebe Ausstellerinnen und Aussteller, 
 
Ich freue mich sehr, Sie zu den diesjährigen 
Bayerischen Eine Welt-Tagen und der Fair Han-
dels Messe Bayern in Augsburg begrüßen zu 
dürfen. 
 
Global denken, lokal handeln - dieses Prinzip 
gewinnt angesichts weltweiter Herausforde-
rungen zunehmend an Bedeutung. Die hier 
versammelten Initiativen und Unternehmen 
zeigen, wie konkretes Engagement für mehr 
Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit und Frieden aus-
sehen kann. 
 
In diesem Jahr begehen wir in Augsburg ein 
besonderes Jubiläum: Seit 375 Jahren wird hier 
das Hohe Friedensfest gefeiert - ein einzigarti-
ges Zeichen für den Wert von Toleranz, Zusam-
menhalt und friedlichem Miteinander. Umso 
stimmiger ist es, dass die Eine Welt-Tage und 
die Fair Handels Messe Bayern in diesem Jahr 
wieder in unserer Stadt stattfinden: Denn der 
Einsatz für Frieden und globale Gerechtigkeit 

beginnt oft im Kleinen - im Alltag, im persönli-
chen Engagement und im fairen Handel. 
 
Ich wünsche Ihnen, dass die Eine Welt-Tage 
und die Fair Handels Messe Bayern Sie in Ihrem 
Engagement bestärken - durch den Austausch 
mit Gleichgesinnten, durch neue Impulse und 
durch die Begegnung mit Ideen und Produkten 
des fairen Handels. 
 
Mein besonderer Dank gilt dem Eine Welt-
Netzwerk Bayern, das mit dieser Veranstaltung 
ein zentrales Forum für globales Engagement in 
Bayern geschaffen hat - und das Jahr für Jahr 
viele Menschen miteinander ins Gespräch 
bringt. Als Friedensstadt sind wir in Augsburg 
gerne Gastgeberin - besonders in einem Jahr, 
das ganz im Zeichen des Friedens steht. 
 
Ich wünsche Ihnen eine inspirierende Zeit in 
Augsburg! 

 
Eva Weber 
Oberbürgermeisterin  

GRUSSWORT 
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Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. ist 
der bayerische Dachverband entwick-
lungspolitischer Gruppen und Institutio-
nen, Weltläden sowie lokaler Eine Welt-
Netzwerke. Es ist u.a. Träger des bayeri-
schen Partnerschaftsportals „Bayern-
EineWelt“ (www.bayern-einewelt.de), 
von „Bildung trifft Entwicklung“ in Bay-
ern (www.bte-bayern.de), des „Runden 
Tisches Fairer Handel Bayern“ (www.fai-
rerhandel-bayern.de), vom „Forum Glo-
bales Lernen in Bayern“ (www.globa-
leslernen-bayern.de) und vom „Forum 
Projekte Entwicklung Partnerschaft“.  
Es bietet Informationen für Freiwillige 
sowie Ausstellungen und ist Herausge-
ber zahlreicher Publikationen (z.B. 
Handbuch „Entwicklungspolitik in Bay-
ern“, „Sozial- und Umweltstandards bei 
Unternehmen“ oder „Kommunen und 
Eine Welt“). Zusammen mit der Bayeri-
schen Staatskanzlei verleiht es alle zwei 

Jahre den „Bayerischen Eine Welt-
Preis“. 
 

Auf Bundesebene ist das Eine Welt 
Netzwerk Bayern e.V. Mitglied in der 
Arbeitsgemeinschaft der Eine Welt Lan-
desnetzwerke in Deutschland e.V. (agl, 
www.agl-einewelt.de) und nimmt über 
die agl z.B. am „Promotorinnenpro-
gramm zur Förderung der Eine Welt-
Arbeit“ teil (www.eine-welt-
promotoren-bayern.de).  
 

Die über 200 Mitgliedsgruppen des Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V. wollen mehr 
Menschen dafür gewinnen, ihr Denken 
und Handeln an der Verantwortung für 
die Eine Welt zu orientieren. Sie infor-
mieren über Ursachen und Hintergrün-
de globaler Probleme. Durch Informa-
tions- und Bildungsveranstaltungen, 
Aktionen, Ausstellungen, Kampagnen 
und Lobby-Arbeit stellen die Mitglieder 
des Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 

unserer Gesellschaft immer wieder die 
Frage nach der Zukunftsfähigkeit unse-
rer Lebensweise. Sie entwickeln konkre-
te Handlungsmöglichkeiten und fordern 
persönliche sowie gesellschaftliche 
Schritte in diese Richtung. Darum betei-
ligen sie sich z.B. an der Umsetzung der 
Lokalen Agenda 21 und setzen sich für 
eine gerechtere Globalisierung ein. 
 

Im Bereich Fairer Handel bietet das Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V. Beratung, 
pflegt u.a. das bayerische und das bun-
desweite Weltladenverzeichnis, das 
bayerische Schulweltladenverzeichnis 
sowie Übersichtskarten über faire Städ-
tekaffees, faire Städteschokoladen und 
faire Bälle. Außerdem lädt es jeweils zur 
„Fair Handels Messe Bayern“ im Rah-
men der „Bayerischen Eine Welt-Tage“ 
ein und führt jährlich eine Weltladen-
umfrage durch. 

 EINE WELT NETZWERK BAYERN E.V. 
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PROGRAMM 

Freitag, 4. Juli 2025  
13.30 bis ca. 18.00 Uhr 
 

• Eröffnung mit  

Eric Beißßwenger MdL, Staatsminister für 
Europaangelegenheiten und Internationa-
les in der Bayerischen Staatskanzlei 

Dr. Bärbel Kofler MdB, Parl. Staatssekre-
tärin im Bundesministerium für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung  

• Angebote der Fair Handels-Organisationen 

• Infostände von Eine Welt-Akteuren 

• Ausstellung "Öko-Soziale Beschaffung" 

• Infoshops und Diskussionsrunden 

• Aktion Faires Smoothie-Bike 

• After work: Faire Weine - Gute Laune! 

 

 

Samstag, 5. Juli 2025  
10.00 bis 16.00 Uhr 
 

• Angebote der Fair Handels-Organisationen 

• Infostände von Eine Welt-Akteuren 

• Ausstellung "Öko-Soziale Beschaffung" 

• Infoshops und Diskussionsrunden 

• Aktion Faires Smoothie-Bike 

• Mitmachaktion: Kleidertauschparty 
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INFOSHOPS FREITAG 4. JULI 2025 

14.15 Uhr - Klassik Radio Foyer                                                  
"Vom Strauch in die Tasse - Wie geht eigentlich Kaffee?"  
Ralf Gebhard, Weltladen GmbH Augßburg   

Bis  Kaffee bei uns sein Aroma verbreitet, hat er eine weite 
Reise hinter sich. Woher kommt die tägliche Dosis unseres 
Muntermachers und was zeichnet fair gehandelten Kaffee 
aus? Im Infoshop wird live Kaffee geröstet und Kaffeewissen 
der "Röstgruppe Weltladen Augsburg" sehr anschaulich wei-
tergegeben.  
 

14.15 Uhr - Raum Wertach      
“Turn Debt into Hope”  – Warum Entschuldung jetzt zählt“ 
Monika König, MISEREOR Bayern 
Die Kampagne „Erlassjahr 2025 – Turn Debt into Hope“ setzt 
sich dafür ein, dass Staaten faire und transparente Verfahren 
zur Schuldenregulierung erhalten. Denn während reiche Län-
der mit Milliardenprogrammen Krisen abfedern, stehen viele 
ärmere Länder vor der Wahl: Schulden bedienen oder in Bil-
dung, Gesundheit und Klimaschutz investieren. Wie Schulden 
die Zukunft ganzer Gesellschaften blockieren, und warum wir 
gerade jetzt hinschauen und handeln müssen, steht im Mittel-
punkt dieses Infoshops.  
 

15.15 Uhr - Raum Wertach       
„Preisdruck im Fairen Handel: Die Realität für Kaffee- und Ka-
kao-Produzenten“   
Jette Ladigeß, Geßchäftßführung bei EL PUENTE GmbH   

In diesem Beitrag beleuchten wir die steigenden Rohstoffprei-
se und die Auswirkungen auf die Fair Trade-Community. Wel-
che Herausforderungen stehen Produzenten-Organisationen 
gegenüber, und wie reagieren europäische Fair Handels-
Organisationen? Welche Handlungsoptionen bestehen für 
Weltläden?  
 

15.15 Uhr - Raum Singold                                                             
"Digitale Medien in der entwicklungspolitischen Bildungsarbeit 
sinnvoll und sicher nutzen “  
Vaneßßa Bauer, Arbeitßgemeinßchaft der Eine Welt-
Landeßnetzwerke in Deutßchland e.V. 
Welche Möglichkeiten haben Akteur:innen im Bereich der 
Eine Welt-Arbeit, das Internet und die damit einhergehende 
Digitalisierung für sich und Ihre Arbeit sicher und sinnvoll zu 
nutzen? Technische Tools zur Zusammenarbeit, Soziale Medi-
en, rechtliche Rahmenbedingungen, Methoden und weitere 
Chancen und Herausforderungen für das globale Lernen. 
 

16.15 Uhr - Raum Wertach                                                     
“Zivilgesellschaft(en): global und national unter Druck“ 
Florian Kruhme, Landeßßtelle Brot für die Welt im Diakoni-
ßchen Werk Bayern 
Zivilgesellschaftlich engagierte Personen und Organisationen 
erfahren in Deutschland und weltweit zunehmend Gegen-
wind. Das dokumentiert der „Atlas der Zivilgesellschaft“, den 
Brot für die Welt jährlich herausbringt. Der Beitrag und die 
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anschließende Diskussion sollen sich insbesondere um folgen-
de Fragen drehen: Wie steht es um das Thema Zivilgesell-
schaft weltweit? Was brauchen wir für eine freie und offene 
Zivilgesellschaft? Und was können wir dazu beitragen?   
 

16.15 Uhr - Klassik Radio Foyer 
“Präsenz-Stammtisch für Weltladen-Aktive”  
im Café mit Annegret Lueg, Fair Handelß-Beraterin, Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Herzliche Einladung zum Präsenz-Stammtisch für Weltladen-
Aktive. Wir tauschen uns zu aktuellen Themen der Weltladen-
Arbeit aus und überlegen gemeinsam, welche Themen für die 
nächsten Monate gemeinsam bearbeitet werden können.  
 

17.15 Uhr - Raum Wertach 
"Bildungsarbeit mit dem Bildungskoffer Fairer Honig“ 
Ann Lorßchiedter, Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. - Bil-
dung trifft Entwicklung 
Im Infoshop wird der Bildungskoffer Fairer Honig vorgestellt.                                                                                                                                                                                                
Die interaktiven Bildungseinheiten erklären mit Hilfe der me-
thodischen Materialien, wie Honig entsteht, wie er hergestellt 
wird und was Honig mit Biodiversität und Artenschutz zu tun 
hat. Der Bildungskoffer gibt nicht nur spannende Einblicke in 
die Wunder der Bienenwelt - darüber hinaus beantwortet er 
auch die Frage, wann und warum es Sinn macht, Honig aus 
dem Fairen Handel zu importieren.   

17.15 Uhr - Raum Singold 
“Lieferkettengesetz in der Praxis – Risiken verstehen, Chancen 
nutzen" 
Thomaß Köhler, arußha, Klauß John, LCC GmbH 
Das Lieferkettengesetz stellt Unternehmen vor neue Heraus-
forderungen - birgt aber auch Potenzial für mehr Transparenz 
und Wettbewerbsfähigkeit. In diesem Kurzvortrag gibt die LCC 
GmbH (Experte im Lieferkettengesetz) zusammen mit Arusha 
(Fairer Handel Südindien)  einen kompakten Überblick über 
aktuelle Entwicklungen und zeigt anhand eines Praxisbei-
spiels, wie Unternehmen konkret betroffen sind und reagie-
ren können.  
 

18.00 Uhr - Klassik Radio Foyer                                                
"After Work: Faire Weine - Gute Laune!" 
Horßt Markert, Eine Welt-Laden der KJG Mömlingen  

Lassen Sie den ersten Messetag in gemütlicher Runde bei 
Fairen Weinen aus dem Globalen Süden ausklingen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

INFOSHOPS FREITAG 4. JULI 2025 
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11.00 Uhr - Klassik Radio Foyer      
 "Vom Strauch in die Tasse - Wie geht eigentlich Kaffee?"  
Ralf Gebhard, Weltladen GmbH Augßburg   
Bis  Kaffee bei uns sein Aroma verbreitet, hat er eine weite 
Reise hinter sich. Woher kommt die tägliche Dosis unseres 
Muntermachers und was zeichnet fair gehandelten Kaffee 
aus? Im Infoshop wird live Kaffee geröstet und Kaffeewissen 
der "Röstgruppe Weltladen Augsburg" sehr anschaulich wei-
tergegeben.  
 

11.00 Uhr - Raum Singold     
"Denkgrenzen erweitern - wie die Kombination von Klima– und 
Kronenkranichschutz zu Ernährungssicherheit, Befähigung von 
Frauen, mehr Gesundheit und die Festlegung von CO2 führt“ 
George Muigai, Craneß Conßervation Volunteerß/
Char2Cool e.V.  
Im Workshop wollen wir am Beispiel des Lake Ol’Bolossat in 
Kenia die Probleme von Armut für Menschen und Tiere an-
schauen und zeigen, wie durch das Tun einiger Weniger sich 
die Situation für viele verbessert. Mit Hilfe des Char2Cool Kiln  
wird aus Unkraut Pflanzenkohle. Zusammen mit Kompost 
wird daraus Terra Preta die den bisher unfruchtbaren Boden 
fruchtbar macht. Die Leute vor Ort haben genug zu essen und 
die Kronenkranich-Population wächst wieder. Zudem zeigen 
wir praktisch vor Ort wie der C2C-Kiln funktioniert. Das ist 
nämlich kinderleicht.  
 

 

11.30 - 13.00 Uhr - Raum Wertach                                           
Vernetzungstreffen "Öko-Soziale Beschaffung & Faires Engage-
ment" an Hochschulen in Bayern  
Aarti Lüdcke, Eine Welt-Fachpromotorin Fairer Handel 
beim Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 

Gute Beispiele aus der Praxis werden präsentiert, Chancen u. 
Herausforderungen des fairen Engagements sowie der öko-
sozialen Beschaffung an Hochschulen besprochen und der 
Austausch gefördert. Zudem bietet die Veranstaltung die 
Möglichkeit zur Vernetzung und Dialog mit Expert:innen.  
 

Samstag, - 12.00 Uhr - Raum Singold 
“Herausforderungen im NonFood-Sortiment der Weltläden” 
In Zeiten, in denen Kunden zunehmend weniger zu „Staub-
fängern“ greifen, stehen Weltläden vor der Herausforderung, 
ein attraktives NonFood-Sortiment zu gestalten. Diskutieren 
Sie mit uns über nachhaltige Trends und erfolgreiche Strate-
gien. Seien Sie Teil des Austauschs!  
 

13.00 Uhr - Raum Singold 
"Basiswissen für Weltladen-Mitarbeitende - Seifen" 
Dr. Rainer Putz, RISB Regenwaldladen GmbH 
Der Infoshop gibt einen Einblick zu den verschiedenen Seifen-
Arten und deren Geschichte. Erzeugung und Verarbeitungs-
verfahren sowie Lieferketten werden erläutert und warum ist 
Seife ein "entwicklungspolitisches Produkt" ist.   
 

INFOSHOPS SAMSTAG 5. JULI 2025 
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14.00 bis 15.00 Uhr - Raum Singold  
"Tourismus, Hotellerie und nachhaltige Beschaffung - eine 
win-win-Situation für Mensch, Klima und Umwelt"  
Eva Bahner, Eine Welt-Fachpromotorin Nachhaltige 
Beßchaffung beim Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
Im Fachgespräch mit Akteuren aus dem Bereich des nach-
haltigen Tourismus geht es um Chancen und Möglichkei-
ten der nachhaltigen Beschaffung im Tourismus- und Ho-
telgewerbe. Welches Potential bietet nachhaltiger Touris-
mus für konsequente, öko-soziale Beschaffung? Wer pro-
fitiert davon? Welche Rückmeldungen kommen von den 
Gästen? Lassen Sie sich überraschen von unerwarteten 
Einblicken, Zukunftsvisionär:innen und Gestalter:innen 
eines hochwertigen Tourismus in Bayern!  
 

14.00 Uhr - Klassik Radio Foyer 
“Präsenz-Stammtisch für Weltladen-Aktive”  
im Café mit Annegret Lueg, Fair Handelß-Beraterin, Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Herzliche Einladung zum Präsenz-Stammtisch für Weltla-
den-Aktive. Wir tauschen uns zu aktuellen Themen der 
Weltladen-Arbeit aus und überlegen gemeinsam, welche 
Themen für die nächsten Monate gemeinsam bearbeitet 
werden können.  

 
 
 
 

INFOSHOPS SAMSTAG 5. JULI 2025 

15.00 Uhr - Raum Wertach                                                 
"Basiswissen für Weltladen-Mitarbeitende - Honig" 
Ann Lorßchiedter, Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. - 
Bildung trifft Entwicklung 
Der Infoshop "Basiswissen Honig" gibt einen Einblick zu 
den verschiedenen Honig-Sorten sowie deren Geschich-
te. Erzeugung, Gewinnung und Verarbeitungsverfahren 
sowie Lieferkette des Honigs werden erläutert und wa-
rum Honig ein "entwicklungspolitisches Produkt" ist. 
 

15.15 Uhr - Raum Singold 
“Öffentlichkeitsarbeit mit sinnvollem Einsatz von Online-
Kanälen  
Julia Kabataß, Werkßtatt Solidarißche Welt e.V.  
In der heutigen Zeit gewinnt der gezielte Einsatz von Onli-
ne-Kommunikation und Social Media zunehmend an Be-
deutung. Gemeinsam erarbeiten wir, welche konkreten 
Hilfestellungen erforderlich sind, um Berührungsängste 
abzubauen und Begeisterung für Social Media zu wecken. 
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• Aktion Eine Welt e.V./Weltladen Bad Neustadt a.d. Saale    

• aktion hoffnung gGmbH   

• Arbeitsgemeinschaft der Eine Welt-Landesnetzwerke in 
Deutschland e.V. (agl)  

 

• Bildung trifft Entwicklung Bayern   

• Brot für die Welt - Bayern     

• BUND Naturschutz Bayern e.V. - Ortsgruppe Augsburg  

• Büro für Nachhaltigkeit und der Geschäftsstelle Lokale 
Agenda 21, Stadt Augsburg  

 

• CaWeLa Fairhandelszentrum Nordbayern  

• Char2Cool e.V.  

• DAHW Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V.  
 

• EinDollarBrille e.V.  

• Eine Welt-Kita: fair und global   

• Eine-Welt-Laden der KJG Mömlingen 

• Eine Welt-Promotoren in Bayern     

• Eine Welt-Stationen in Bayern   

 
 

• Fairtrade Deutschland e.V.   

• Fairtrade Town Augsburg Steuerungsgruppe  

• Forum Plastikfrei Augsburg   
 

• Gemeinwohl-Ökononomie Region "unterer bayerischer Wald"   

• greenpeace Augsburg   

• Indienhilfe e.V. Herrsching 

• Ingenieure ohne Grenzen 

• Jesuit Worldwide Learning   
 

• Kindermissionswerk “Die Sternsinger”   

• Kath. Deutscher Frauenbund Landesverband Bayern e.V.  

• Lifeguide Region Augsburg e.V.  
 

• Manager ohne Grenzen    

• MENSArevolution  

• Misereor in Bayern  

• Mission EineWelt   

• musicians for a better life e.V.   

 

INFOSTÄNDE 

https://www.fairhandeln.de/
https://aktion-hoffnung.de/
https://agl-einewelt.de/
https://agl-einewelt.de/
https://www.bte-bayern.de/
https://www.brot-fuer-die-welt.de/gemeinden/bayern
https://augsburg.bund-naturschutz.de/
https://www.nachhaltigkeit.augsburg.de/buero-fuer-nachhaltigkeit
https://www.nachhaltigkeit.augsburg.de/buero-fuer-nachhaltigkeit
https://www.cawela.de/
https://char2cool.org/
https://www.dahw.de/
https://www.eindollarbrille.de/
https://www.eineweltkita.de/
https://www.weltladen-moemlingen.de/
https://www.eine-welt-promotoren-bayern.de/
https://www.eineweltstationen.de/
https://www.fairtrade-deutschland.de/
https://www.nachhaltigkeit.augsburg.de/agendaforen/steuerungsgruppe-fairtrade-stadt
https://forum-plastikfrei.de/
https://bayern.ecogood.org/
https://greenwire.greenpeace.de/group/greenpeace-augsburg/
https://www.indienhilfe-herrsching.de/
https://www.ingenieure-ohne-grenzen.org/de
https://www.jwl.org/
https://www.sternsinger.de/
https://www.frauenbund-bayern.de/
https://lifeguide-augsburg.de/de
https://managerohnegrenzen.de/
https://mensarevolution.de/
https://www.misereor.de/ueber-uns/misereor-kontakt/misereor-bayern
https://www.mission-einewelt.de/
https://www.mufoev.com/
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• Fairer Handel in Bayern                                                             
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  

• Entwicklungsland D                                                                 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 

• „17 Ziele für eine bessere Welt“                                          
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 

• Dein Smartphone - eine Rohstoffkatastrophe?                  
Mission EineWelt  

• auf und davon - Flucht und Migration                                        
Mission EineWelt 

• Lieferkettengesetz                                                                   
Mission EineWelt 

• Über Wasser bleiben - Pazifik gegen Klimawandel               
Mission EineWelt 

 

• Oikocredit Förderkreis Bayern e.V.   

• peace brigades international - Deutscher Zweig e.V. (pbi)   

• Solidarität in der Eine Welt e.V. Langquaid  
 

• TAGWERK e.V.   

• Technische Hochschule Augsburg - Projektkoordination 
Master Nachhaltigkeitsmanagement  

• terre des hommes - Gruppe Süd  

• The Light Project e.V.   

• Umwelt- und Klimareferat - ASTA Uni Augsburg  
 

• Welt-Brücke für Fairen Handel e.V.   

• Weltladen Dachverband e.V.   

• Weltladen für Faires Handeln e.V. Aschaffenburg   

• Weltladen GmbH Augsburg   

• Weltladen Kempten - für Eine Welt e.V.   
 

• Weltsichten - Verein zur Förderung der entwicklungspoliti-
schen Publizistik e.V. (VFEP)   

• Werkstatt Solidarische Welt e.V. Augsburg   

• Zambam Sports - enactus Augsburg   

AUSSTELLUNGEN INFOSTÄNDE 

https://www.oikocredit.org/de/geldanlage/werden-sie-mitglied/forderkreis-by/
https://pbideutschland.de/de/unsere-bildungsangebote-menschenrechtsbildung-mit-pbi-deutschland
https://fair-handelszentrum.de/eine-welt-promotorin-2/
https://tagwerkcenter.net/
https://www.tha.de/Wirtschaft/Nachhaltigkeitsmanagement-Master.html
https://www.tha.de/Wirtschaft/Nachhaltigkeitsmanagement-Master.html
https://tdh.de/
https://tlp.echu.de/de/start/
https://www.uni-augsburg.de/de/studium/studentisches-leben/studierendenvertretung/asta/referat-fur-umwelt-und-gesundheit/
https://welt-bruecke.de/
https://www.weltladen.de/
https://www.weltladen-aschaffenburg.de/
https://weltladen-augsburg.de/
https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/promotoren/schwaben-sued
https://www.welt-sichten.org/
https://www.welt-sichten.org/
https://weltladen-augsburg.de/werkstatt/
https://zambam-sports.com/
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1992 wurde das Fairtrade-Siegel ein-

geführt, um den Vertrieb fair gehan-

delter Produkte auch in Supermärkten 

zu ermöglichen – auf Wunsch der Pro-

duzentInnen im Süden. Die Vergabe 

des Siegels in Deutschland erfolgt 

durch Fairtrade Deutschland e.V. Auf 

internationaler Ebene sind die Siegel-

organisationen über FLO (Fair Label-

ling Organization) zusammengeschlos-

sen. Sie legen auch die jeweiligen Pro-

dukt-Standards fest. Zertifizierung und 

Überwachung der Standards bei den 

ProduzentInnen erfolgen durch die 

hiervon unabhängige FLO-CERT. 
 

Neben dem bekannten Fairtrade-

Siegel gibt es in Deutschland inzwi-

schen weitere Siegel für fair gehandel-

te Produkte: Naturland Fair, Fair for 

Life, SPP (Small Producer’s Symbol). 

ProduzentInnen, Importeure und 

Netzwerke des Fairen Handels haben 

sich über die World Fair Trade Organi-

sation (WFTO) weltweit zusammenge-

schlossen. 
 

Viele Fair Handels-Importeure haben 

eigene, höhere Standards als FLO und 

verwenden andere Fairtrade-Siegel. 

Teilweise gibt es für ihre Produkte 

bisher auch noch keine Kriterien. 
 

Seit 2013 haben sich derzeit 21 Im-

porteure in Deutschland zur Bünde-

lung ihrer Kräfte im FAIR BAND e.V. 

zusammengeschlossen. Der Vertrieb 

dieser Importeure erfolgt hauptsäch-

lich über Weltläden. 
 

Weltläden – meist Non-Profit Unter-

nehmen – leisten über den Verkauf 

fair gehandelter Produkte hinaus um-

fassende entwicklungspolitische Bil-

dungs- und Öffentlichkeitsarbeit. 
 

In Bayern gibt es über 200 Weltläden: 

www.fairerhandel-bayern.de 

FAIRER HANDEL IST... 

 „… eine Handelspartnerschaft, die auf Dia-
log, Transparenz und Respekt beruht und 
nach mehr Gerechtigkeit im internationalen 
Handel strebt. Durch bessere Handelsbe-
dingungen und die Sicherung sozialer Rech-
te für benachteiligte ProduzentInnen und 
ArbeiterInnen – insbesondere in den Län-
dern des Südens – leistet der Faire Handel 
einen Beitrag zu nachhaltiger Entwicklung.  
 
Fair Handels-Organisationen engagieren 
sich – gemeinsam mit VerbraucherInnen – 
für die Unterstützung der ProduzentInnen, 
Bewusstseinsbildung sowie Kampagnenar-
beit zur Veränderung der Regeln und der 
Praxis des konventionellen Welthandels.“ 
(Grundsatzerklärung zum Fairen Handel) 
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• schafft Marktzugang für benachtei-
ligte Produzent:nnen 

• unterhält langfristige, transparente 
und partnerschaftliche Handelsbe-
ziehungen und schließt unfairen 
Zwischenhandel aus 

• zahlt den Produzent:nnen faire Prei-
se, die ihre Produktions- und Le-
benshaltungskosten decken und 
leistet auf Wunsch Vorfinanzierung 

• stärkt die Position und sichert die 
Rechte von Arbeiter:nnen und Klein-
bauern sowie ihrer Organisationen 
im Süden 

• trägt zur Qualifizierung von Produ-
zent:nnen und Handelspartnern im 
Süden bei 

• gewährleistet bei der Produktion die 
Einhaltung der acht ILO-
Kernarbeitsnormen 

• sichert die Rechte von Kindern und 
fördert die Gleichberechtigung von 
Frauen 

• fördert den Umweltschutz, z.B. in 
Form der Umstellung auf biologische 
Landwirtschaft 

• leistet Bildungs- und politische Kam-
pagnenarbeit, um die Regeln des 
Welthandels gerechter zu gestalten 

• stellt durch Überprüfungsmechanis-
men sicher, dass diese Kriterien ein-
gehalten werden 

Die 10 Grundsätze des Fairen Handels nach der Grundsatz-Charta von WFTO und FLO: 

Der Faire Handel… 

10 GRUNDSÄTZE DES FAIREN HANDELS 
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SIEGEL UND ORGANISATIONEN 

Naturland ist ein internatio-
naler Bauernverband für 
ökologischen Landbau, der 
das Naturland und Natur-
land Fair-Siegel vergibt. Die 

Fair-Zertifizierung kombiniert Fair-
Handels-Kriterien mit Naturland-
Richtlinien und fokussiert seit 1982 
kleinbäuerliche Betriebe. Mit 70.000 
Bäuer:innen in 60 Ländern fördert Na-
turland ökologische Landwirtschaft, gute 
Arbeitsbedingungen und den Fairen 
Handel. Die Richtlinien übertreffen die 
EU-Bio-Verordnung. Seit 2010 schließt 
die Zertifizierung auch Erzeuger:innen 
im Globalen Norden ein, was neue 
Märkte für Produkte aus dem Globalen 
Süden schafft, wie z. B. Milchschokolade. 
 
www.naturland-fair.de 

 Naturland:  
Öko. Global. Fair 

Das Fair for Life-Siegel, 
vergeben von Ecocert 
SA, kennzeichnet Pro-

dukte wie Lebensmittel, Kosmetik und 
Textilien. Es wurde 2006 vom Institut 
für Marktökologie ins Leben gerufen 
und 2016/17 überarbeitet. Ecocert SA, 
1991 in Frankreich gegründet, bietet 
Zertifizierungsdienste in über 130 Län-
dern an. Das Programm entstand, um 
bio-zertifizierten Betrieben ein faires 
Handels-Siegel zu bieten, das weltweit 
für verschiedene Organisationsformen 
anwendbar ist. Es zertifiziert Kooperati-
ven, Einzelbetriebe und unter bestimm-
ten Bedingungen auch größere Farmen 
sowie Wildsammlungen und Kunst-
handwerk. 
 

www.fairforlife.org 

Fair for Life  

2006 wurde SPP Global 
gegründet, die das SPP-
Siegel vergibt. SPP hat 

seinen Ursprung im Globalen Süden und 
ist eine Allianz von kleinen Produ-
zent:innen, mit dem Ziel lokale und glo-
bale Märkte aufzubauen, sowie den 
wirtschaftlichen, sozialen, kulturellen 
und ökologischen Beitrag von Produkten 
der Kleinproduzent:innen hervorzuhe-
ben. SPP legt großen Wert auf die Mit-
bestimmung von (Klein-)Produzent:in-
nen. Die Zertifizierung erfolgt durch ak-
kreditierte Organisationen. Das Siegel 
international anerkannt, mit einem 
Schwerpunkt in Lateinamerika, aber 
zunehmend auch in Afrika und Asien. 
Ihre Mission: Förderer statt Geförderte! 
 
www.spp.coop  

SPP – Small Pro-
ducer's Symbol 
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Die 1989 gegründete 
World Fair Trade Orga-

nization (WFTO) ist eine internationale 
Dachorganisation von über 400 Fair-
Handels-Organisationen in mehr als 75 
Ländern, die sich vollständig dem Fairen 
Handel verschrieben haben. Die WFTO 
verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz und 
verlangt von Mitgliedern, dass sie Men-
schen und Umwelt in ihrer gesamten 
Geschäftstätigkeit priorisieren. 2013 
wurde das WFTO-Garantie-System ein-
geführt, um die Einhaltung der Fair-
Handels-Kriterien zu überprüfen. Mit-
glieder müssen 100 % Fair-Handels-
Unternehmen sein. Die WFTO vergibt 
ein Organisations-Label, das auf Produk-
ten und Dienstleistungen zu finden ist. 
 
www.wfto.com 

 

SIEGEL UND ORGANISATIONEN 

Der FAIR BAND ist ein 
Zusammenschluss von 

ca. 21 kleinen und mittleren Importeu-
ren und Händlern für fair gehandelte 
Produkte. Die Handelspartner kommen 
aus über 40 verschiedenen Ländern der 
Erde und stellen Produkte aus allen 
Sortimentsbereichen her – von Lebens-
mitteln, Kunsthandwerk bis Bekleidung. 
Seit 2017 ist der FAIR BAND e.V. Mit-
glied in der WFTO und hat sich den all-
gemeinen Standards des Fairen Handels 
verpflichtet. Alle Mitglieder durchlaufen 
das Dialog-Monitoring, als realitätsbe-
zogenes Anerkennungssystem im Fairen 
Handel. 
 
www.fair-band.de 

 World Fair Trade Or-
ganisation (WFTO) 

Der internationale Dach-
verband Fairtrade Inter-

national, gegründet 1997, ist der Siegel-
inhaber und Standardsetzer des Fairtra-
de-Siegels, das zu 50 % den Produzen-
tenorganisationen gehört. In Deutsch-
land vergibt Fairtrade Deutschland das 
Siegel, das seit 1992 die Lebens- und 
Arbeitsbedingungen benachteiligter 
Produzentengruppen im Globalen Sü-
den verbessert. 1,7 Millionen Produ-
zent:innen in 75 Ländern profitieren 
davon. Das Siegel kennzeichnet Lebens-
mittel, Gold, Textilien und Emissions-
Zertifikate, die internationalen Stan-
dards entsprechen. Die Zertifizierung 
erfolgt durch FLOCERT, und seit 2014 
gibt es auch Rohstoffsiegel. 
 

www.fairtrade-deutschland.de  
www.fairtrade.net 

Fairtrade Deutschland 
e.V. / Fairtrade Interna-
tional (FLO) 

FAIR BAND – Bundes-
verband für fairen Im-
port und Vertrieb 
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AKAR GmbH 
Am Steinigen Graben 15 
86911 Dießen 
akar@akarfairtrade.de 
Tel.:  08807-949 33 44 
www.akarfairtrade.de  

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Produkte: 
Filzprodukte, Klangschalen, 
Taschen, Strickwaren, hand-
geschöpftes Papier, Batik-
karten, Kerzen  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich  

Anden Art GmbH 
Elisabethinergasse 36/70 
8020 Graz 
office@andeanrt.at 
Tel.:  +43 0 316 77 61 27 
www.andenart.at  

Produkte: 
Schmuck, Bekleidung aus 
Baumwolle und Alpaka,  
Accessoires, Geschenkartikel  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog: 
Deutschland 

Arbeitskreis Südindien e.V. 
Conrad-Eberhard-Str. 2  
91541 Rothenburg 
barbara-mohl@gmx.de  
Tel.:  09861-1872  
www.ak-suedindien.de  

Produkte: 
Taschen, Tischwäsche, Tep-
piche, Stofftiere, Puppen, 
Babybodys, Weihnachtsarti-
kel, etc. 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern 
e.V., Fair Trade Forum - India 
(Member ID: TNT-002-0018)  

ARTISAN COMMUNITY 
Allmendweg. 8 
79268 Bötzingen  
info@artisancommunity.de  
Tel.:  07663-94 27 003 
www.nepalaya.de 

Produkte: 
Mode, Woll-Accessoire-, Filz- 
und Weihnachtsdeko, Upcycle-
Produkte  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
WFTO 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 



21 

 

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

BioArt AG 
Biodorfweg 4 
5164 Seeham  
office@bioart.at  
Tel.:  +43 621 75 70 00  
www.bioart.at  

Produkte: 
Bio Fairtrade Schokolade mit 
regionaler Bio-Heumilch 70g 
Tafeln, 30g Riegel, 5g Naps 
u.v.m.  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Bio Austria, demeter  
Lieferantenkatalog:  
Österreich  

azadi - Mode für Freiheit 
Gustavstr. 31 
90762 Fürth 
farcap@welthaus-fuerth.de  
Tel.: 0911-977 28 73  
www.azadi-fashion.com 

Produkte: 
Leichte Sommerkollektion 
für Damen in Web- und Jer-
seyware  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich  

earth gmbh 
Goethestr. 20 
72461 Albstadt  
christine.goetz 
@earthgmbh.com  
Tel.: 0049 7432 7019-136  
www.earthgmbh.com  

Produkte: 
Tag-/Nachtwäsche für Da-
men, Herren und Kinder  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
IVN  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Arusha GmbH 
Bordstr. 36 
3938 Ausserberg / CH  
info@fair-arusha.store  
Tel.:  004178-717 21 88  
www.arusha.store  

Produkte: 
handgewebte und natürlich 
gefärbte Kleidung  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Laufende Abklärung für die 
Zertifizierung im Lieferketten-
gesetz  über: https://lcc-
s3plus.org/  
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El Puente GmbH 
Lise-Meitner-Str. 9 
31171 Nordstemmen 
vertrieb@el-puente.de 
Tel.: 05069-3489-0 
www.el-puente.de 

Produkte: 
neues Kaffee-Sortiment, 
Vorstellung  Herbst-/Winter-
Sortiment 2025  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Verband Entwicklungspolitik 
Niedersachsen e.V. (VEN), 
WFTO 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich  

Weng 5 
5203 Weng/Köstendorf 
christina.strauss@eza.at  
Tel.: 0043 6216 20 200 0 
www.eza.cc 

Produkte: 
Anukoo Fair Fashion und 
ausgewähltes Kunsthand-
werk  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
WFTO 
 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich 

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Elecosy bv 

frank@elecosy.com  
Tel.: 0032 468 25 73 84  
www.elecosy.com  

Produkte: 
Papierprodukte aus Elefan-
ten– /Nashorndung und 
recycelter Baumwolle 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Belgian Fair Trade Federation, 
WFTO 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Alte Kreisstraße 29 
85778 Haimhausen 
info@fairbayern.de 
Tel.: 08133-996 95-0 
www.fairbayern.de 

Produkte: 
Lebensmittel-Vollsortiment, 
Home & Deko, Accessoires, 
Schmuck, Geschenksets  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
FAIR-Netz e.V., Genossen-
schaftsverband Bayern e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  
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FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Fair-Handel GmbH  
Schweinfurter Str. 40 
97359 Münsterschwarzach  
info@fair-handel-gmbh.de 
Tel.: 09324-202 73 
www.fair-handel-shop.de 

Produkte: 
Lebensmittel, Weihnachts-
krippen, Gebrauchs- und 
Ziergegenstände, Taschen, 
Körbe, Schmuck 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair-Band e.V., Eine Welt 
Netzwerk Bayern e.V., Würz-
burger Partnerkaffee e.V.  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Frida Feeling 
Carl-Zeiss-Straße 22  
63322 Rödermark  
kontakt@fridafeeling.de 
Tel.: 06074-482 80 80  
www.fridafeeling.de 

Produkte: 
Taschen, Schals für Sie & 
Ihn, Papier, Keramik, Filzarti-
kel, Wohnaccessoires  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
FAIR BAND e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich 

GEPA - The Fair Trade Company 
GEPA-Weg 1 
42327 Wuppertal 
wlgr@gepa-wug.de 
Tel.: 0202-266 83-410 
www.gepa.de 

Produkte: 
Kaffee, Tee, Schokolade, 
Riegel, Socken, Kerzen, Sei-
fen, Körbe und mehr 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
WFTO, Naturland Fair 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Westerntor 26 
31699 Beckedorf 
info@globo-fairtrade.de 
Tel.: 05725-70 60 617 
www.globo-fairtrade.de 

Produkte: 
Kaffee, Taschen, Geldbör-
sen, Schals, Schuhe, Körbe, 
Filzprodukte  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Verband Entwicklungspolitik 
Niedersachsen e.V. (VEN), 
WFTO  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich  
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FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
WFTO 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

INTI PERU 
Hittostraße 29 
85354 Freising  
o_vasquez@yahoo.com  
Tel.: 08161-9 47 43  
www.raymisa.com  

Produkte: 
Textilien, Dekorationsartikel , 
Korbflechterei  

LCC GmbH 
Feldbergstraße 23 
55118 Mainz  
info@lcc-s3plus.org  
Tel.: 06131-972 24 00  
https://lcc-s3plus.org/  

Produkte: 
Full-Service-Angebote für: 
LkSG/CSDDD - Geschäfts-
partnerprüfung - Whistleblo-
wing/Beschwerdehotline  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Entwicklungspolitisches Netz-
werk Hessen e.V. (EPN Hes-
sen)  

lobOlmo 
Saalburgstraße 16 
60385 Frankfurt 
lobOlmo@lobOlmo.de 
Tel.: 069-46 99 21 56 
www.lobOlmo.de 

Produkte: 
Multivisionsshows, Fotoaus-
stellung, Online-Galerie, Fair-
Trade-Fotoarchiv, Blog  

Willy-Brandt-Straße 87 
06110 Halle (Saale)  
rwendtlandt@greenbomb.de 
Tel.: 0178-644 65 45  
https://greenbomb.de/ 

Produkte: 
Kaffee, Taschen, Geldbör-
sen, Schals, Schuhe, Körbe, 
Filzprodukte  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 
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FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

PERÚ PURO GmbH 
Eckenheimer Landstr. 50  
60318  Frankfurt  

Tel.: 0178-668 08 54  
www.perupuro.de  

Produkte: 
Gourmetschokolade, Edel-
kakaoprodukte, Hochland-
kaffee und Espresso, Paranüs-
se  - alles Bio!  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
FAIR BAND e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Möhrchenheft 
Paul-Schneider-Str. 17  
99423 Weimar  
a.bauermeister@moehrchen
heft.de  
Tel.: 03643-492 05 99  
www.moehrchenheft.de  

Produkte: 
Möhrchenheft flexi Fair,  
Rätselheft Fair 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
 

mekhada 
Bahnhofstr. 4 
89192 Rammingen  
irmtraud.schmidt@mekhada.de  
Tel.: 07345-23 84 28  
www.mekhada.com  

Produkte: 
Fair gehandelter Schmuck aus 
aller Welt, Taschen 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog: Deutsch-
land  

Barbarastr. 10 
40476 Düsseldorf  
info@mamaafrika.de  
Tel.: 0160-635 55 95  
www.www.mamaafrika.de  

Produkte: 
Geschenke, Schmuck & Ge-
schirrhauben – Grußkarten, 
aus denen Blumen wachsen!  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
FAIR BAND e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  
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Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
FAIR BAND e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Schönes aus Indochina 
Keltenweg 39 
83233 Bernau  
info@schoenes-aus-indochina.de 
Tel.: 0176-30 77 25 73  
www.saindochina.de 

Produkte: 
Accessoires aus Keramik, 
Seide, Baumwolle und Up-
cyclingmaterialien, handge-
schöpftes Papier  

Safrangold 
Roßmoosweg 42 
82549 Königsdorf  
info@safrangold.de 
Tel.: 0176-40 45 57 54  
www.safrangold.de 

Produkte: 
Safran in Fäden, verschiede-
ne Größen, Safrangeschen-
kebox, Safranbuch, Safran 
als Naturheilmittel  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
EkoConnect e.V., Eine Welt 
Netzwerk Bayern e.V. 

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Relotec Kassensysteme GmbH 
Dorfstraße 9 
16341 Panketal  
info@relotec-online.de  
Tel.: 030-945 17 30  
www.relotec-online.de 

Produkte: 
Weltladenkasse  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
. 

Regenwaldladen GmbH 
Klüsserather Str. 21 
54523 Hetzerath  
info@regenwaldladen.de  
Tel.: 06508-917 20 72  
www.regenwaldladen.de  

Produkte: 
Körperpflege, Lebensmittel, 
Kunsthandwerk, Kautschuk-
produkte  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
FAIR BAND e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 
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Die Broschüre bietet eine Aus-
wahl fair produzierter Werbe-
mittel - von Kaffee, Schokolade, 
Give-Aways über Kosmetik u. 
Textilien bis hin zu saisonalen 
Produkten. 
 
 
Download:  
www.eine-welt-promotoren-bayern.de/
fachpromotorin-fairer-handel 

FAIRE MERCHANDISE-PRODUKTE 

Trusted Craft Design 
Vorkampsweg 1 
27283 Verden 
judith@trusted-craft.com 
Tel.: 04231 660970 
www.trusted-craft.com 

Produkte: 
Taschen, Rucksäcke, Kosme-
tiketuis, Glasperlenschmuck, 
handgeflochtene Telefon-
drahtkörbe.  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
FAIR BAND e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

steppenstrolch 
Moltkestr. 14 
52066 Aachen  
support@steppenstrolch.de  
Tel.: 0241-980 931 00  
www.steppenstrolch.de 

Produkte: 
Wollprodukte aus der Mon-
golei: Yakwolle, Kamelwolle, 
Schafwolle.  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 
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AUSSTELLUNG "ÖKO-SOZIALE BESCHAFFUNG"  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
GOTS, Fairtrade Cotton, GRS 
Global Recycled Standard  

Carson Company GmbH  
Fritz-Winter-Str. 38 
86911 Dießen  
schiller@carson-company.de  
Tel.: 0880-79 16 92  
www.carson-company.de 

Produkte: 
Workwear (Hosen Latzhosen 
und Jacken) und Shirts 
(Hoodies, T-Shirts, Polos)  
sowie Fairtrade Merch  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
ÖkoTex 

ETZEL Behördenausstatter 
Tafingerstraße 10 
71665 Vaihingen an der Enz 
info@etzel-shop.de  
Tel.: 07042-81 41 30  
www.etzel-shop.de  

Produkte: 
Dienst- und Schutzbeklei-
dung für Polizei und Sicher-
heitsbehörden, Bundesforst 
und Feuerwehren.  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
WFTO, Fair Rubber, FSC, Vegan 
Society  

Fair Squared GmbH  
Hermann-Heinrich-Gossen-
Straße 4, 50858 Köln  
info@fairsquared.com    
Tel.: 02234-92 96 600  
www.fairsquared.com/de 

Produkte: 
Kosmetik, Hygiene, Haus-
halts- & Gartenprodukte, 
Fitness- & Sportartikel sowie 
Flip Flops.  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
MaxTex e.V., Grüner Knopf 
(2.0), OekoTex Made in Green, 
global recycle standard (GRS 
bei allen gewebten Teilen) 
recycled claim standard (RCS 
bei Polo-Shirts, Wirkwaren)  

Green Workwear GmbH  
Hauptstr. 22 
87452 Altusried  
info@greenworkwear.de  
Tel.: 08373-9 23 89 22  
www.greenworkwear.de  

Produkte: 
Berufsbekleidung: Kasacks, 
Hosen, Polo-Shirts, Kochja-
cken / Schürzen  
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memo AG  
Am Biotop 6 
97259 Greußenheim  
info@memo.de  
Tel.: 09369-9050  
www.memo.de  

Produkte: 
über 20.000 Artikel für ein 
nachhaltiges Leben & Arbei-
ten, ökologische u. faire 
Werbeartikel  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Faitrade, Naturland Fair, Fair 
for life / Ecocert, Blauer Engel, 
Fair Wear, GOTS, Fairtrade 
Cotton, Grüner Knopf, EU 
Ecolabel, GRS Global Recycled 
Standard   

MENSArevolution  
 
info@mensarevolution.de  
www.mensarevolution.de 

Produkte: 
Die MENSArevolution ist eine 
bundesweite studentische 
Initiative, die sich für eine 
tiefgreifende Transformation 
der Hochschulgastronomie 
einsetzt.  
 
www.mensarevolution.de/
forderungen   

GREIFF Mode GmbH & Co. KG 
Memmelsdorfer Straße 250 
96052 Bamberg  
info@greiff.de  
Tel.: 0951-405 0  
www.greiff.de  

Produkte: 
Berufsbekleidung: Professio-
nals, Gastronomie, Heil- und 
Pflegeberufe. 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
MaxTex e.V., Grüner Knopf 
(2.0), OekoTex Made in Green, 
global recycle standard (GRS 
bei allen gewebten Teilen) 
recycled claim standard (RCS 
bei Polo-Shirts, Wirkwaren)  

AUSSTELLUNG "ÖKO-SOZIALE BESCHAFFUNG"  

mela wear GmbH 
Schillerstraße 50-52 
34117 Kassel  
info@mealwear.de  
Tel.:  0561 47 39 58 28 
www.melawear.de  

Produkte: 
Bettwäsche, Laptop-Hüllen, 
Business-Socken  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fairtrade Cotton Standard, 
Fairtrade Textilstandard, Glo-
bal Organic Textile Standard 
(GOTS), Grüner Knopf  
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AUSSTELLUNG „ÖKO-SOZIALE BESCHAFFUNG“  

Potenziale der öko-sozialen Beschaffung 
 

In seiner Stellungnahme vom 30. Sep-
tember 2021 fordert der Rat für Nach-
haltige Entwicklung (RNE) Bund, Länder 
und Kommunen auf, ihre Einkaufsmacht 
stärker als bisher mit Nachhaltigkeitskri-
terien zu verbinden, da sich nur so die 
Ziele der Deutschen Nachhaltigkeitsstra-
tegie erreichen lassen. Trotzdem wer-
den laut deutscher Vergabestatistik in 
weniger als 5% der öffentlichen Aus-
schreibungen ökologische und/oder 
soziale Kriterien verwendet. Damit sind 
Kommunen, Landes- und Bundesbehör-
den heute leider weiter denn je von 
einer „Vorbildfunktion“ entfernt. Außer-
dem nehmen Narrative zu, die Sozial- 
und Umweltstandards gegen „Büro-
kratie“ ausspielen. 

 
Der Interministerielle Ausschuss für 
nachhaltige öffentliche Beschaffung 
(ImA nöB) hat 2024 seine Arbeit aufge-
nommen und soll unter Einbeziehung 

von Ländern und Kommunen, der Wirt-
schaft und der Zivilgesellschaft einen 
strategischen Rahmen für nachhaltige 
Beschaffung erarbeiten. Schon jetzt gibt 
es mit KOINNO eine Plattform, die inner-
halb der innovativen Beschaffung gera-
de auch Aspekte der ökologischen und 
sozialen Nachhaltigkeit fördert. Die Be-
tonung der Bedeutung von Markterkun-
dung und Marktdialog, aber auch der 
Einsatz funktionaler Ausschreibungen, 
ein Lebenszykluskostenrechner oder die 
„Challenges“ dienen einem ganzheitli-
chen Verständnis von Wirtschaftlichkeit 
in der öffentlichen Beschaffung.  

 
In Bayern können sich Beschaffer:innen 
bereits auf eine ganze Reihe von Richtli-
nien und Handreichungen stützen, um 
ökologische und soziale Kriterien zu 
berücksichtigen (Bekanntmachung zur 
Vermeidung des Erwerbs von Produkten 
aus ausbeuterischer Kinderarbeit vom 
29.04.2008; Umweltrichtlinien Öffentli-

ches Auftragswesen vom 28.4.2009; 
Leitfaden "Das wirtschaftlichste Ange-
bot" vom Bayerischen Wirtschaftsminis-
terium vom 8.10.2019; Verwaltungsvor-
schrift zum öffentlichen Auftragswesen 
vom 24.3.2020; Leitfaden Umwelt- u. 
Klimaschutz in Behörden vom Bayeri-
schen Wirtschaftsministerium vom Ja-
nuar 2021 u.a.). Inzwischen hat sich 
Bayern der Bund-Länder Fortbildungs-
initiative zur nachhaltigen Beschaffung 
angeschlossen. Seit Herbst 2024 werden 
unter Federführung des Wirtschaftsmi-
nisteriums eigenständige Schulungen 
durchgeführt.  

 
Leider ist bei den öffentlichen Auftrag-
gebern wieder eine verstärkte Fokussie-
rung auf den Preis als entscheidendes 
Kriterium zu sehen. Soziale und ökologi-
sche Kriterien dürfen oftmals keine 
Mehrkosten verursachen. Gleichzeitig 
werden Einsparpotentiale durch Pro-
zessoptimierung, angepasste Bestell-
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NACHHALTIGE BESCHAFFUNG 

mengen oder eine Betrachtung der Le-
benszykluskosten und des CO2-
Ausstoßes nicht ausreichend genutzt. 
Das Angebot der Aussteller auf den Bay-

erischen Eine Welt-Tagen setzt dagegen 
einen Kontrapunkt: Produkte des Fairen 
Handels und aus dem Bereich der öko-
sozialen Beschaffung zeigen, dass eine 
Vereinbarkeit von Wirtschaftlichkeit, 
Menschenrechten und Umwelt möglich 
ist. 

 
Herzlichen Dank allen Kommunen, Be-
hörden und öffentlichen Einrichtungen, 
die heute schon faire Produkte einkau-
fen bzw. öko-sozial beschaffen und 
durch ihr Beispiel zeigen, wie groß der 
Spielraum auch bei knappen Kassen ist. 
 
 
www.eine-welt-promotoren-bayern.de/
fachpromotorin-nachhaltige-beschaffung 
 
www.eine-welt-promotoren-bayern.de/
fachpromotorin-fairer-handel 

 

Informationen zu Nachhaltiger Be-
schaffung in Kommunen und Unter-
stützung  bei der praxisgerechten 
Umsetzung bietet der „Kompass 
Nachhaltigkeit“:  
www.kompass-nachhaltigkeit.de 
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Adressen „Weltläden in Bayern” finden Sie unter 
www.fairerhandel-bayern.de 

Der Runde Tisch Fairer Handel Bayern beschäftigt sich mit bay-
ernweiten Fragestellungen / Themen / Initiativen / Lobbyar-
beit / Fortbildungen zum Fairen Handel. 

Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. lädt jeweils ein zum Run-
den Tisch Fairer Handel Bayern.  

Sollten Sie / Ihre Gruppe am Runden Tisch Fairer Handel Bay-
ern mitarbeiten wollen, dann genügt eine kurze Nachricht an:  

info@eineweltnetzwerkbayern.de. 

Eine Mitgliedschaft im Eine Welt Netzwerk Bayern ist dazu 
nicht erforderlich. 

c/o 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
Metzgplatz 3 
86150 Augsburg 

„RUNDER TISCH FAIRER HANDEL BAYERN“ 

Nächstes Treffen Runder Tisch Fairer Handel Bayern:  
 

24. Juli 2025, 11.00 - 15.00 Uhr 
21. Januar 2026, 11.00 - 15.00 Uhr 
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Die Fair Handels-Beratung im Eine Welt Netzwerk Bayern 
e.V. bietet Weltläden und Aktionsgruppen in Bayern Bera-
tung und Unterstützung bei ihrer Arbeit. 
 

Das Angebot umfasst 
 

• Einzelberatung 

• Moderation von Klausurtagen 

• Fortbildungen für Teams 

• Fachvorträge zum Fairen Handel 

• Organisation bzw. Begleitung von Vernetzungstreffen 

• Durchführung der bayernweiten Weltladen-Umfrage 
 

Die Fair Handels-Beratung des Eine Welt Netzwerk Bayern 
e.V. ist in das deutschlandweite Netzwerk der Fair Handels-
Beratung (www.fairhandelsberatung.net) eingebunden und 
arbeitet nach dem Rahmenkonzept der regionalen Gruppen-
beratung im Fairen Handel. 

Kontakt: 
Annegret Lueg 

Metzgplatz 3, 86150 Augsburg 
Tel: 0821-650 72 938 

lueg@eineweltnetzwerkbayern.de 
www.fairerhandel-bayern.de/beratung 

FAIR HANDELS-BERATUNG „FAIRER HANDEL IN BAYERN“ 

Die Ausstellung umfasst 8 Roll-Ups: 
 

„10 Grundprinzipien des Fairen Handels“, „Siegel, Zeichen 
und Marken im Fairen Handel“, „Orangensaft - Fair genießen 
statt auspressen!“, „Bayern spielt fair! - Fair gehandelte Bälle 
für Schulen und Vereine“, „Weltläden in Bayern“, „Faire Städ-
teschokoladen in Bayern“, „Faire Städtekaffees in Bayern“, 
„Faire Bälle in Bayern“ 

Reservierung/ Ausleihe: 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. • Metzgplatz 3 • 86150 
Augsburg  • info@eineweltnetzwerkbayern.de 
 

Verleihbedingungen:  
www.eineweltnetzwerkbayern.de/ausstellungen.shtml 
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Bei „17 Ziele für eine bessere Welt“ handelt es sich um 
eine interaktive, als Quiz konzipierte Ausstellung mit dem 
Ziel, die SDGs (17 Nachhaltigkeitsziele der UN) einem brei-
ten Publikum nahezubringen und sie in verständlicher und 
interessanter Weise zu präsentieren.   
 

Zielgruppe:  Schüler:innen und Jugendliche, Familien, Ver-
eine und Kommunen  
 

Ausleihe: 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V., „Bildung trifft Entwick-
lung“ • Metzgplatz 3 • 86150 Augsburg 

Das Smoothie-Bike bringt Spaß, Gesundheit, Ernährung 
und Nachhaltigkeit zusammen: erst in die Pedale treten, 
dann genießen! 
 
Ausleihe: 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. • Metzgplatz 3 • 86150 
Augsburg 
 
Reservierungen: 
Annegret Lueg, Tel: 0821 / 650 72 938 
verwaltung@eineweltnetzwerkbayern.de 

„SMOOTHIE-BIKE“ 

Fo
to

: E
in

e 
W

el
t 

N
et

zw
er

k 
B

a
ye

rn
 e

.V
. /

 B
er

it
 S

ch
u

rs
e 

17 ZIELE FÜR EINE BESSERE WELT 
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Globales Lernen mit persönlichen  
Erfahrungen  
 

Das Eine Welt Netzwerk Bayern bietet im 
Rahmen des Programms Bildung trifft Ent-
wicklung (BtE) Bildungsveranstaltungen 
nach dem Konzept des Globalen Lernens an. 
 

Ziel ist es, die globalisierte Welt gerecht, 
verantwortlich und nachhaltig zu gestalten. 
Hierzu sollen die Teilnehmenden der Bil-
dungsveranstaltungen zu einem Perspektiv-
wechsel angeregt werden. Durch interaktive 
Methoden werden globale Zusammenhän-
ge, die Herausforderungen der Globalisie-
rung und die Folgen individuellen Handelns 
veranschaulicht. Letztendlich werden den 
Teilnehmenden Handlungsoptionen für die 
Gestaltung einer gerechten Welt aufgezeigt, 
durch die sie selbst aktiv werden können.  
 

Unsere Referent:innen haben alle mindes-
tens ein Jahr in Ländern des Globalen Sü-
dens gelebt oder sie stammen aus diesen 
Ländern. Sie bringen ihre persönlichen Er-
fahrungen aus dieser Zeit in die Bildungsver-
anstaltung mit ein und können somit globale 

Zusammenhänge aufzeigen. Um methodisch 
und inhaltlich immer auf dem aktuellsten 
Stand zu bleiben, bilden sich unsere Refe-
rent:innen stetig im Rahmen des BtE Pro-
grammes fort.  
 

Gerne vermittelt das Eine Welt Netzwerk 
Bayern im Rahmen von BtE auch Refe-
rent:innen für Ihre Bildungsveranstaltung, 
ob für Kindertageseinrichtungen, Schulen, 
Hochschulen, Einrichtungen der außerschu-
lischen Jugend- und Erwachsenenbildung 
oder an weitere interessierte Gruppen. 
 

Unsere Themen ergeben sich aus der Viel-
falt der Kompetenzen und Erfahrungen un-
serer Referent:innen. Die Veranstaltungen 
sind flexibel nach Thema, Zielgruppe und 
Veranstaltungsformat gestaltbar und wer-
den nach Ihren Wünschen angepasst. Au-
ßerdem können manche Veranstaltungen in 
unterschiedlichen Sprachen durchgeführt 
werden. Sprechen Sie uns diesbezüglich 
gern an. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!  
www.bte-bayern.de 

BILDUNG TRIFFT ENTWICKLUNG 

Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
„Bildung trifft Entwicklung“ 

Metzgplatz 3, 86150 Augsburg 
Tel.: 0821 / 650 72 936 
Mo. - Do. 10:00 - 15:00 

bte@eineweltnetzwerkbayern.de 
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Wie kann das Themenfeld „Globalisierung“ 
für Schüler:innen verständlich und metho-
disch sinnvoll in den Schulalltag eingebaut 
werden? Wo erhält man Materialien, auch 
für den Einsatz in der Jugendarbeit und in 
der Erwachsenenbildung? Wie gewinnt man 
außerschulische „Spezialisten“ als Kooperati-
onspartner? 
 

Eine Welt-Stationen an mittlerweile 27 Orten 
in Bayern sind Anlaufstellen für Fragen rund 
um Globales Lernen und vermitteln Refe-
rent:innen und (Bildungs-)materialien. 
 

In Weltläden, Menschenrechtsgruppen, Soli-
daritätsvereinen und entwicklungspoliti-
schen Organisationen arbeiten engagierte 
Menschen an wichtigen Zukunftsthemen. Sie 
haben Wissen und Erfahrungen gesammelt 
und sind oft in Kontakt mit interessanten, 
ganz unterschiedlichen Menschen aus aller 
Welt. Wenn die Eine Welt das Klassenzim-
mer betritt, können ganz neuartige Erfahrun-
gen und Lernprozesse angestoßen werden. 

BAYERISCHE EINE WELT-STATIONEN 

Die derzeit 27 Eine Welt-Stationen finden sich in: 
Amberg, Amperpettenbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad Neustadt/Saale,  
Bayreuth, Buchloe, Deggendorf, Erding, Erlangen, Fürth, Grafing, Herrsching, 
Ingolstadt, Kulmbach, Landshut, Mömlingen, München, Neuendettelsau, 
Neumarkt i.d. Oberpfalz, Nürnberg, Prien, Regensburg, Sonthofen, Teublitz, 
Vilshofen, Würzburg. 

www.eineweltstationen.de 
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EINE WELT-PROMOTORINNEN 

Eine Welt-Arbeit und 
Eine Welt-Politik fangen 
zu Hause an, im eige-
nen Leben, am eigenen 
Wohnort, im eigenen 
Land.  

ln Bayern lebt Eine Welt-
Politik durch die vielen Eine Welt-
Akteure, in denen sich mehrere tausend 
Menschen im Rahmen bürgerschaftli-
chen Engagements engagieren. Das Eine 
Welt-Promotor:innenprogramm soll die-
ses Engagement stärken. Es unterstützt 
Initiativen und Organisationen in ihrem 
Einsatz für globale Gerechtigkeit. 
 

Weiterbildung an. Sie unterstüt-
zen Kooperationen, setzen neue Impulse 
und gewinnen neue Partner:innen und 
Akteur:innen in ihrer Region. 

 
Aufgabengebiete der Eine Welt-
Regional- und Fachpromotor:innen: 

Beratung und Unterstützung rund um 
die Themen 
 

• Globales Lernen  
• Fairer Handel 
• nachhaltige Beschaffung  
• global verantwortliches Wirt-

schaften 
• Kommunen und Eine Welt 
• Partnerschaftsarbeit  

www.eine-welt-promotoren-bayern.de 

Zielgruppen: 
 

• Eine Welt-Gruppen / NGOs 
• Kommunen 
• Schulen und Bildungsein-

richtungen 
• Fair Handels-Akteure 
• Unternehmen / Verbände 
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Eine Welt-Kita: fair und global 
 

Die Globalisierung bringt viele Chancen 
aber auch große Herausforderungen mit 
sich, vor allem wenn wir sie nachhaltig 
positiv gestalten wollen. Auch Kinder sind 
vom Zusammenwachsen der Welt un-
mittelbar betroffen und müssen sich mit 
den Chancen und Risiken dieser Entwick-
lung auseinander setzen.  

Deshalb ist das Ziel des  Projektes "Eine 
Welt-Kita: fair und global", Eine Welt-
Themen bzw. Globales Lernen als Bil-
dungskonzept in bayerischen Kindertages-
einrichtungen stärker zu verankern sowie 
pädagogische Fachkräfte bei dieser Aufga-
be zu unterstützen.  

Im Rahmen des Projektes bieten wir für 
interessierte pädagogische Fachkräfte 
Fortbildungen sowie regionalen Aus-
tauschtreffen an. Auf den Austausch-
treffen werden gute Beispiele, Methoden, 
Materialien und Ideen im Bereich des 
Globalen Lernens ausgetauscht und von-
einander gelernt. 

Die Veranstaltungen im Rahmen des Projek-
tes sind für alle Kitas offen. 
 
Alle Informationen zum Projekt sowie Tipps 
zu Materialien, Praxisbeispiele und eine 
Übersicht der zertifizierten Kitas finden Sie 
unter: 

www.eineweltkita.de  

Kooperationspartner: 

Projektträger: 

EINE WELT-KITA 

Stand Juni 2025: 67 Eine Welt-Kitas 
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PORTAL BAYERN-EINE WELT 

Die Welt beginnt vor Ihrer Haustüre: Viele Nichtregie-
rungsorganisationen (NROs), Schulen, Kommunen und 
Kirchengemeinden in Bayern haben Partnerschaften mit 
sogenannten "Entwicklungsländern".  Auf www.bayern-
einewelt.de erfahren Sie, wer mit wem zusammenarbeitet 
und welche Verbindungen zwischen Bayern und der Welt 
bestehen. 
  

Das Portal will Aktivitäten der Nichtregierungsorganisatio-
nen, Schulen, Kommunen und Kirchengemeinden doku-
mentieren, zum Austausch von Erfahrungen einladen und 
Kontakte herstellen zwischen denen, die eine Partner-
schaft bereits umgesetzt haben und denen, die eine Part-

nerschaft planen. 
 

Wer seine Partnerschaft auf 
www.bayern-einewelt.de noch 
hinzufügen möchte, ist herzlich 
eingeladen. 
Nach der Registrierung unter 
Login/Dateneingabe können die 
Angaben selbst eingetragen wer-
den. 

Ziel des Bayerischen Eine Welt-Preises ist es, bürgerschaft-
liches Engagement zu stärken und in das Bewusstsein der 
Öffentlichkeit zu tragen. 2026 wird er zum achten Mal 
vom Freistaat Bayern, vertreten durch die Bayerische 
Staatskanzlei, gemeinsam mit dem Eine Welt Netzwerk 
Bayern e.V. verliehen.  
 

Bewerbungsschluss: Freitag, 19. Dezember 2025 
Verleihung: Samstag, 14. März 2026, in Kempten im Rah-
men eines Empfangs durch den Staatsminister für Euro-
paangelegenheiten und Internationales, Eric Beißwenger. 
 

Weitere Infos inkl. elektronischem Bewerbungsformular: 
www.eineweltpreis.de 

BAYERISCHER EINE WELT-PREIS 
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